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Wie man sich vor SO Jahren
behördlicherseits um die ökonomischen

Verhältnisse der Halleschen Studenten
kümmerte

Schluß
Ein anderer möchte jeden Studenten unter die ge

naueste Inspektion eines Professors bringen Von dieser
väterlichen Aufsicht müßte es abhängen wo und wie
theuer der Student wohnen und ob er sich Pferde und
Bedienten halten solle ohne dessen Erlaubniß er keine
Nacht aus dem Haufe bleiben oder verreisen dürfte der
sein äußeres Betragen rügen den Schnitt seines Kleides
tadeln oem der Student die genaueste Rechenschaft von
der Verwendung seines Geldes geben und bet der geringsten
entdeckten Falschheit gänzlich die Verwaltung seines Geldes
auf immer verlieren müßte Ein Gegner dieses Vor
schlages erhebt schwerwiegende Bedenk und erinnert an
die i7 öglichen Mißbräuche seitens der Studenten sowie an
die Unfähigkeit mancher Professoren schließlich erklärt er
mit Recht daß kein Jüngling einen solchen Druck eine
solche Lähmung seines freien Willens und folglich seiner
Moralität ertragen würde

Durchführbar ist der Gedanke Man muß sich da
durch selber helfen daß man einer Verbindung beitritt
Die Mitglieder können dem ungeschickten Geldverwalter
geradem die Verschwendung und das daraus entstehende
Schuldenmachen unmöglich machen Sie haben nur seinen
W rth und seine Aufwärterin den Kuchenbäcker und
Tabagiewirth zu bewegen ihm nichts Ueberflüssiges zu
verkaufen oder zu besorgen und im letzten Falle für eine
kleine Schuld gut zu sagen Bet diesem kameradschaft
lichen Einflüsse wird mehr erreicht werden als bet einem
behördlichen Absatz Noch mehr ist aber zu erhoffen von
einem Mittel welches der Verfasser der Kurzen An
weisung der Halle jche Professor I Chr Förster empfiehlt
das ist der sittliche Takt Er äußert sich darüber in
folgender Weise Es ist überhaupt gar nicht auf Uni
versitäten xenug wenn bloß auf Kenntnisse und Wissen
schaften gesehen wird mit ihnen allein kommt man nicht
eben recht durch die Welt Es giebt manche gelehrte
Männer aber wenn es auf das Betragen ankommt so
spielen sie die Rolle nicht die man von ihnen erwartete

Man kann es doch nicht läugnen daß Unterricht nur
ein Stück der Erziehung sey und daß daher nicht bloß
Kenntniß und Gelehrsamkeit einen wohlaus gebildeten und
brauchbaren Menschen machen und hier dänkt auch ist
noch manches worauf auf Universitäten mit gesehen
werden sollte Besitzt aber der junge Mann sittlichen
Takt den er sich schon tn den Jahren der Kindheit oder
später durch Umgang mit vorbildlichen Menschen erwarb
so werden alle die behördlicherseits empfohlenen Mittel
wie pränumeriren enthalten vom Spiel und buchen der
Ausgaben sicher überflüssig sein und die ökonomischen
Verhältnisse schon von selbst tn Ordnung gehalten werden

Aber dieser empfohlenen pädagogischen Maßnahme
scheint man zur Zeit noch wenig Gewicht beigelegt zu
haben Gelten doch noch viele Jahrzehnte die Bestimmungen
des am 1 Juni 1794 veröffentlichten Allgemeinen Land
rechts mit seinen in Theil II Titel 12 74 bis Z 129
niedergelegten Akademischen Gesetze Dieselben wollten
zwar auch den Studirenden ein Mittel an die Hand
geben wie sie bei wirklich vorhandenem Bedürfnisse einen

4 Nachdruck verbotenDie Milchbruder
Novelle von Edouard Cadol

Deutsch von H Lembke
Du solltest Dich verheirathen, fügte sie einmal hinzu

Der Hüttenbesitzer fing an zu lachen
Ich habe keine Zeit dazu, erwiderte er

Offenbar war das nur ein Vorwand den die Marquise
nicht gelten ließ Aber so oft sie auch darauf zurückkam
Zmmer wußte er ihr durch einen Scherz zu entschlüpfen

Aber der Scherz hörte auf als Martha sich hinein
mischte Sie war n allein in den Park gegangen wo die
Marquise sie treffen wollte

Hast Du eigentlich ein Vorurtheil gegen das Hei
rathen fragte das junge Mädchen ganz unerwartet

Warum fragst Du darnach
Ich möchte s gern wissen
Jnteressirt es Dich
Natürlich ich möchte gern daß Du recht glücklich

wirst Hoffentlich hältst Du mich nicht für indiskret
Dich niemals Martha Ich denke das weißt

Du auch
Gewiß ich glaube Dir aber Du sprichst Dich nie aus

über diesen Punkt
Vielleicht weil ich noch nicht ernstlich darüber nach

gedacht habe
Wenn Mama Dir eine Parthie vorschlüge

Bei dieser Frage die ihm gewissermaßen die Pistole
aus die Brust setzte zog sich das Herz des jungen Mannes
schmerzhast zusammen Aber schon tm nächsten Augen
blick hatte er es wieder zur Ruhe gezwungern

Das wollen wir ihr lieber ausreden, antwortete er
scheinbar gleichmüthig Gewiß habe ich Ursache mit
den Erfolgen metrier Glashütte zufrieden zu sein Aber
meine Zukunft ist keineswegs schon vollkommen gesichert
Die Krisis bet der meine Vorgänger zu Grunde gegangen
sind kann sich wiederholen Wenn ich verheirathet wäre
würde ich weniger frei sein tn meinen Entschlüssen um

Halle sches Tageblatt
erlaubten Kredit finden können ohne den Wucherern in
die Klauen gerathen zu dürfen aber sie rechnen doch
wiederum mit der leidigen Thatsache daß es tn damaliger
Zeit mit den ökonomischen Verhältnissen der Musensöhne
überhaupt schlecht bestellt sein muß Während nun die
Verfassungsurkunde für den Preußischen Staat vom
31 Januar 1850 erklärt Titel II Art 4 Alle
Preußen sind vor dem Gesetze gleich und das Gesetz
vom 29 Mat 1879 nach 17 tn der E genschast eines
Studirenden keine Ausnahme von den Bestimmungen des
allgemeinen Rechts begründet findet läßt das Allgemeine
Landrecht laut 100 126 in Ansehung des Schulden
machens privilegirte Rechte für dieselben zu Von diesen
lauten 100 Kostgeld Waschgeld Perrückenmacher
und Barbierlnhn soll nicht über einen Monat Stuben
miethe Bettzins und Aufwartung nicht über Ein Viertel
jahr Arzn ien und Arztlohn nicht über Ein halbes Jahr
und das Honorarium für die Kollegia höchstens nur bis
zum Ende des Kollegii geborgt werden 101
Schneider und Schuster können nur auf zehn sowie Buch

binder nur auf drei Thaler Kredit geben und müssen
diesen Kredit auf länger als Einen Monat nicht aus
dehnen 102 Das Honorarium für den Unterricht
in Sprachen und Leibesübungen darf nicht über drei
Monate kredittrt werden

In einem Anhange zv diefen Paragraphen hieß es
Der bisher gestattete Kredit von 25 Thalern bei Kauf

leuten welche Materialien zur Kleidung liefern wird
wegen Mißbrauchs daß diese Materialien häufig verkauft
oder verletzt werden ganz aufgehoben dagegen den
Schneidern in dem Betracht daß ein angemessenes fertig
gemachtes Kleid weniger Gelegenheit zum Mißbrauche
giebt bis auf 25 Thaler incl der Materialien zu
kredttiren nachgelassen

Buchhändler Schuhmacher Aufwärter und Auswärtertnnen
können nur auf zehn Thaler Buchbinder nur auf drei
Thaler Kredit geben und zwar nicht über ein Vierteljahr

Kostgeld Waschgeld Friseur und Barbierlohn Stuben
miethe Bettzins Aufwartung Arzneien und Arztlohn
auch was für den Unterricht in Sprachen und Leibes
übungen zu bezahlen ist sollen ebenfalls nicht über ein
Vierteljahr geborgt werden Alle diese Schulden
behalten das Vorrecht gesetzlicher Schulden nur wenn sie
nach dem Ablaufe des Vierteljahres in welchem sie kon
trahirt sind tn dem unmittelbar darauf folgenden Viertel
jahr eingeklagt werden Wenn also ein solcher priveligirter
Gläubiger binnen dieser festgesetzten Frist die Schuld bet
dem akademischen Gericht nicht anhängig macht so kann
er damit nicht Wetter gehört werden Alle anderen
Privatschulden eines Studirenden so lautete Z 104
des A L sind nichtig und begründen keine Klage
Ja weitere Paragraphen K 107 und 108 nehmen
bei Aufnahme unnöthiger Schulden den Schuldner sogar
in Schutz und bestimmen Ist auf eine solche ungültige
Schuld von dem Studenten etwas bezahlt worden so
können die Eltern oder Vormünder dasselbe unter fiska
li cher Assistenz zmücksordern Hat Jemand einem
Studirenden Geld oder Geldeswerth zu unnützen Aus
gaben oder gar zur Ueppigkeit oder Schwelgerei geliehen
oder sonst kredidirt so soll er außer dem Verluste der
Schuld auch noch um den ganzen Betrag derselben fiska
lisch bestraft werden

Wenn G Freytag verlchiedentlich mit Recht das in
der Neuzeit verschwindende patriarchalische Leben bedauert

sie zu beschwönn Es müssen erst noch einige Jahre
vergehen Warten wir das ist für Alle das Beste

Sonst pflegte er zum Diner zu bleiben wenn er nach
dem Schlosse kam was wöchentlich mehrere Male geschah
Heute entschuldigte er sich unter dem Vorwande daß er
in der Fabrik nothwendig z r thun habe Das war nicht
der Fall Als er das Schloß verließ richtete er seine
Schritte Ins Feld Auf der Höhe eines stillen von
einem kleinen Gehölz umkränzten Hügels machte er Halt
Der Tag ging zu Rüste Niemand war zu sehen die
hereinbrechende Nacht ließ jedes Geräusch verstummen
Tiefer Friede umgab ihn Ein erfrischender Windhauch
bewegte die Blätter der Bäume und trug den herben
Geruch von geschnittenem Gras und Waldesduft ihm zu

Er legte sich ins Gras und betrachtete den seurigen
Ball der untergehenden Sonne Siin Denken hörte
auf und traumverloren blickte er ins Leere der Wirklich
keit entrückt

Plötzlich brach ein heißes Schluchzen aus seiner Brust
hervor und entriß ihn seiner Betäubung

Mit einer heftigen Bewegung als schäme er sich seiner
Gesühlsschwäche richtete er sich auf

Ich Martha lieben Eine Verbindung mit ihr an
streben sprach er fast im Tone des Vorwurfs zu
sich selbst Wahnsinn Eine Schlechtigkeit wäre es
von mir

Nach und nach wurde er wieder Herr seiner selbst
Mit liebevollem Blick betrachtete er das Schloß welches
sich tn der Abenddämmerung aus der Ebene zu seinen
Füßen erhob

Gleichviel wer sie bekommt flüsterte er Wenn
sie nur glücklich wird

Das war der Milchbruder Henri de Lanzacs der diesen
nach jener durchspielten Nacht aus dem Bette holte Die
noch zarten Gefühle welche er dem Fräulein d Pr ent
gegenbrachte hinderten ihn nicht bei dem Frühstück einen
ausgezeichneten Appetit zu zeigen Lanzac beglückwünschte
ihn dazu mit einer Art von Bewunderung

Zeichen eines reinen Gewissens, antwortete Henriot
heiter

Sonntag K9 Juui 18SS

so wird er sicherlich nicht die gute alte Zeit zurück
wünschen tn den gekennzeichneten akademischen Privilegien
Die Mitlebenden und deren nächsten Vorfahren werden
dem viilZo Pump mehr oder weniger näher getreten
sein tn ihren Studienjahren Wer kennt nicht unter leinen
Kommilitonen solche welche aus wirklicher Noth der
immer starken Kreide sich aussetzen müssen bet der
Fülle der Stipendien welche jede Universität und die
unsrige nicht minder für Würdige zu vergeben hat
ist wohl aber tn den meisten Fällen das Schuldenmachen
heutzutage mit burschikoser Poesie verklärt so daß es für
manchen nicht Unbemittelten reizvoll genug erscheinen kann
einen kleinen Bären anbinden zu können Daß dann
habgierige Pferde und andere Philister sich diese Bären
fröhlichkeit zunutzemachen ist wohl erklärlich In eine
solche immerhin für den sorgenlosen Studio gefährliche
Neigung mischt sich aber die Universitätsbehörde unserer
Zeit nach den Vorschriften für die Studirenden der
Landesuniversität c vom 1 Oktober 1879 nur insofern
als sie leichtsinniges Schuldenmachen 25,4 und hohes
und unerlaubtes Spielen und Wetten 25,6 unter den
Allgemeinen Bestimmungen der akademischen Disziplin

aufführen läßt Bet etwa vorkommenden Kontraventionen
werden aber in keiner Weise gegen die betr Paragraphen
der deutschen Strafprozeßordnung verstoßende Maßnahme
seitens des Universttätsgerichtes vorgenommen sondern
die Schuldigen der öffentlichen Rechtspflege zugestellt

Wie also aus den Vorschriften zc ersichtlich ist er
scheint heutzutage die Möglichkeit des Schuldenmachens
der Studirenden nicht mehr als ein hervorstehendes
Charakteristikum derselben Die früher erwähnte päda
gogische Anregung I Chr Försters ist also doch im
Laufe der Zeit einer Berücksichtigung werth gewesen Der
junge Mann hat zudem in den meisten Fällen bereits
Routine erlangt seiner eigenen Oekonomie allein vorzu
stehen Daher sind alle Beeinflussungen seines freien
Willens nach dieser Seite hin zur Zeit unmodern Das
beweist am besten der vortrefflich eingerichtete Deutsche
Universttäts Kalender Berlin L Simon 1892 welcher
ü 1a Bädeker ohne moralisirende Zuthat über die ört
lichen Verhältnisse einer jeden deutschen Musenstadt den
kürzesten Ausschluß giebt demjenigen welcher bei der Wshl
einer solchen seine ökonomischen Verhältnisse in Betracht
zu ziehen hat Es heißt dort unter der Überschrift
Halle a S Möblirtes Zimmer für den Monat inkl

Morgenkaffes und Bedienung 25 27 Mark Heizung 30
Mark Mlttagstisch monatlich 21 30 Mark Rechnungen
der Wirthe pflegt man vierteljährlich nachzahlend zu
erledigen Damit ist des in dieser Beziehung Wissens
werthen genug geboten und weder Eltern noch deren
studirende Söhne erbitten sich wetteren Aufschluß von der
Universitätsbehörde

Aus der Stadt und Umgebung
Halle 18 Junt

Die Sonntagsruhe im Handelsgewerbe Der
Staatsanzetger veröffentlicht tn seiner Donnerstags

Nr die von den betheiligten Ministern erlassene Anweisung
betr die Sonntagsruhe im Handelsgewerbe mit dem Auf
trage an die Oberpräsidenten die Feststellung der fünf
Stunden in denen regelmäßig die Beschäftigung an Sonn

Und eines guten Magens dazu, ergänzte Lanzac
Du sühlst Dich also glücklich Henriot

Das kann ich Dir nicht sagen lieber Junge, er
widerte Henriot ich kenne keine endgültige Definition für
das was man Glück rennt Aber so viel ist gewiß daß
das thätige Leben welches ich führe mich befriedigt und
mir genügt

Aber Dir fehlt noch etwas
Mir Nein Was sollte das übrigens sein
Du bist so gestellt daß Du mit Recht gewisse An

sprüche an das Leben machen kannst wenigstens für die
Zukunft

Henriot zuckte gleichmüthig die Achseln
Ich verstehe, sagte er Du meinst ein Wahlmandat

oder sonst ein derartiges Ehrenamt aber wozu Könnte
Dich das etwa reizen Henri

Ich bin auf einem Punkte angekommen lieber Junge
wo mich alles reizt was tm Stande ist meine gegen
wärtige Lage zu ändern Du weißt welche Familien
rücksichten mich zwangen auf einen bestimmten Beruf zu
verzichten Ich bedauere nicht meiner Mutter jenen Be
weis meiner Liebe gegeben zu haben aber ich ahnte da
mals nicht was für ein Opfer es für mich war Ich
langweile mich zum Sterben Henriot und fühle mich ge
demüthigt wegen meiner Bedeutungslosigkeit Ich bin
wüthend über mich selbst nicht allein weil es zu spät ist
irgend etwas zu unternehmen sondern auch weil ich
merke daß ich nicht im Stande bin mich nützlich zu be
schäftigen weder für mich selbst noch für andere well
meine Fähigkeiten eingerostet sind Wahrhaftig wenn ich
mich so recht betrachte habe ich das entsetzliche Gefühl
mir selbst verächtlich dumm und lächerlich vorzukommen

Du übertreibst, entgegnete Henriot achselzuckend
Die lange Weile läßt Dir die Dinge schlimmer er

scheinen als sie sind Aber wenn Du Dir tn Deine
eigenen Augen wirklich nicht mehr interessant genug vor
kämst so kannst Du Dich doch immer noch für andere
interessant machen

Fortsetzung folgte



And Festtagen zu gestatten ist vor dem 4 Juli herbeizu
führen Die Feststellung der fünf Stunden soll für alle
Zweige des Handelsgewerbes einheitlich sein und entweder
auf die Stunden 7 Uhr vormittags bis 2 Uhr nach
mittags mit einer zweistündigen Unterbrechung für den
Hauptgottesdienst oder 6 bez 6 bis l bez 1 Uhr
nachmittags fallen Auch da wo zwei Stunden für den
Hauptgottesdienst nicht genügen kann der Schluß der
Beschästigungszeit nicht über 2 /z Uhr nachmittags ge
legt werden Für die Zeitungsspediteure können vie Stunden
von 4 9 Uhr vormittags gelegt werden Für den Handel
mit Blumen und Kränzen muß der Schluß spätestens
4 Uhr nachmittags für den gesammten Handelsverkehr
in Badeorten Luftkurorten und Plätzen mit starkem
Touristenverkehr bis 5 Uhr nachmittags erfolgen Aus
nahmebestimmungen für den Handel mit Tabak nnd
Cigarren Colonialwaaren Confitüren werden nicht zuge
lassen Die Bestimmungen treffen auch die Automaten
sowie die Konditoren Kleinhändler mit Branntwein so
wie andere Kaufleute die gleichzeitig eine Schankgenehmi
gung besitzen

D Die gester auf den Brandberge vorgenommene
Inspektion unserer beiden Bataillone durch den General
der Kavallerie von Haenisch Gcnerallieutenant von
Rösselmann und Oberst von Hugo verlief ganz
ordnungsmäßig Morgens 6 Uhr rückten die Ba
taillone aus trennten sich nach Ueberschreiten der Cröll
witzer Brücke und marschirten das dritte den Brandbergen
das e ste der Saale entlang dem Waldkater zu Ein
Scheingefecht zwischen Haidegrab und Waldkater füllte die

Zeit von 8 9 Uhr aus Der Angriff auf einen mar
ktrten Feind der hinter dem Haidegrab wo auch die
Generale hielte aufgestellt war wurde glänzend zurück
geschlagen so daß sich der Corpskommandeur Herr General
v Haenisch sehr zufrieden über die Leistungen äußerte
Ein zweimaliger Parademarsch schloß sich an und gegen
2/z12 Uhr kehrte das gesammte Militär in die Kasernen
zurück theils durch Giebichenstein theils der Saale ent
lang ziehend Da die Leistungen durchweg gute gewesen
waren wurde Nachmittags jeglicher Dier st ausgesetzt
Herr General v Haenisch reiste bereits Mittags 12 Uhr
wieder nach Magdeburg ab

Schulausflug Die Schüler der Realschule der
Francke schen Stiftungen unternahmen heute in früher
Morgenstunde unter Führung ihrer Lehrer mittelst Extra
zuges einen Ausflug nach Ballenftedt am Harz und Um

gebung
D Zweiter kommunaler Wahlverein In der

gestern in Kohl s Restaurant abgehaltenen Versammlung
wurde zuerst die Frage wegen Herstellung eines
zweiten Bahnhofszuganges besprochen Von den
städtischen Behörden seien in dieser Angelegenheit die doch
für die ganze Stadt und besonders das Königsviertel von
der größten Wichtigkeit ist keinerlei Schritte gethan daher
sei es rathsam daß bei Zeiten eine Petition an den
Magistrat gerichtet werde damit sich dieser der Sache
annehme Es sei für wenig Geld durch Herstellung einer
Treppe nach dem Perron des alten Empfangsgebäudes
ein vorläufig vollständig genügender Durchgang herzu
stellen Die Zeit sei jetzt sehr geeignet Schritte zuthun
da die Rechnungen noch nicht abgeschlossen sind und das
Baubureau noch besteht die Sache also leicht zu arran
giren sei Von anderer Seite wurde mitgetheilt daß der
Magistrat mehrere Male Unterhandlungen mit der Bahn
verwaltung angeknüpft habe aber stets abschläglich be
schieden worden sei Der Verein beschloß den Vorstand
mit Ausarbeitung und Absenkung einer diesbezüglichen
Petition zu beantragen Zu Punkt 2 der Tagesord
nung elektrische Beleuchtung der Stadtbahn
wurde da besonders im Winter bei Dunkelheit die Weichen
und Kreuzungspunkte der elektrischen Bahn nur mit Ge
fahr zu passiren seien beschlossen den Magistrat zu er
suchen für bessere Beleuchtung sämmtlicher Weichen der
Stadt und Straßenbahn Sorge zu tragen Weiter
wurde mitgetheilt daß die s Z an die Pollzeiverwaltung
gerichtete Petition um Wiedereinrichtung der Droschken
Haltestellung am Königsplatze dahin beantwortet worden
sei daß eine solche zwecklos sein werde da schließlich doch
keine Droschken dort halten würden Es wurde beschlossen
eine Kommission bestehend aus den Herren Döhler
Liebau und Friedländer zu wählen um Vorschläge
zu machen wo am besten eine Droschkenhaltestelle im
Königsviertel angebracht sei Auf ein Schreiben des
dritten kommunalen Vereins in welchem aufgefordert wird
gemeinschaftlich mit den anderen kommunalen Vereinen
Stellung zu nehmen gegen die hohe Sonderbelastung der
Haus und Grundeigenthümer bei der bevorstehenden Ge
meinde Reform soll geantwortet werden daß der Verein
gern auf den Vorschlag eingehen will und wird es dem
Vorstand überlassen wen er designiren will um an den
in dieser Angelegenheit stattfindenden Berathungen teil
zunehmen Endlich wurde beschlossen in den Monaten
Juli und August wie es auch in srüheren Jahren ge
schehen die Sitzungen ausfallen zu lassen

Jubiläum Am Montag den 20 d M werden
es 25 Jahre daß der Bäckermeister August Scope
Hierselbst seine Bäckerei eröffnete Seine strenge Reellität
sowie seine Leistungen auf dem Bäckcrg biete haben ihm
die Gunst unserer Hausfrauen in großem Maße zuge
führt welches wohl aus den Kundenkreisen den die Firma
hat am besten ersichtlich ist Wünschen wir der Firma
weiteres Blühen und Gedeihen

s Sängerfahrt Der Gesangverein der Leipziger
Bäcker Innung unternimmt kommenden Mittwoch den 22
d Mts mit Damen eine Sängerlahrt nach hier Nach
Ankunft mittelst Eisenbahn fahren dieselben mittelst Extra
wagen bis nach der Haltestelle Mühlweg Bon hier aus
zgeht es unter Vorantrttt der Militärkapelle bts zum

Gimritzer Schleußengraben woselbst bereitgchaltene Dam
pfer und Gondeln bestiegen werden dann wird strom
abwärts gedampft bis zum Kaffeegarten in Trotha wo
selbst der Kaffee eingenommen wird dann wird ein Fuß
marsch über die Clausberge angetreten bis nach der Saal
fchloßbrauerei woselbst gemeinsames Mittagsmahl In
strumental und Vokalkonzert mit daran sich anschließen
dem Ball stattfindet An der Gesangfestlichkeit nimmt
auch der Gesangverein der hiesige r Bäcker Innung in
voller Zahl theil

Hallesche Industrie Die Hallesche Teigtheilma
schinen Industrie welche im Wettbewerb auf den letzten
Bäckereiansstellungen wiederum verschiedene hohe Aus
zeichnungen davongetragen hat nunmehr auch in dem
neuerworbenen Helgoland ein Absatzgebiet gefunden Herr
Maschinenfabriken t Brüning hat in diesen Tagen an
den dortigen Bäckermeister Lührs die erste Teigtheil
maschine geliefert und wollen auch die übrigen 4 Bäcke
reien dortselbst sich Hallelche Teigteilmaschinen von be
nannter Firma zulegen

Viktoria Theater Repertoir vom 18 25 Juni
Sonnabend 18 Juni Falsche Heilige Novität zum
ersten Male Sonntag 19 Juni Fräulein Feldwebel
Montag 2V Juni Falsche Heilige Dienstag 21 Juni
Das Stiftungsfest Mittwoch 22 Juni Fräulein

Feldwebel zum letzten Male Donnerstag 23 Juni
Raub der Sabinerinncn Freitag 24 Juni Falsche

Heilige Sonnabend 25 Juni Der Millionenbauer
Novität zum ersten Male Außerdem hat die rührige

Direktion nunmehr einen festen Vertrag mit der Halle schen
Stadttheakr Kapelle abgeschlossen und werden von nun
an täglich eine Stunde vor Beginn jeder Vorstellung
Concerte mit gewähltem Programm unter Leitung des
Theater Kapellmeisters Herrn Ratteck stattfinden

Das Walhallatheater hat mit seinem neuen gestern
begonnenen Spielplan abermals einen großen Erfolg zu
verzeichnen Die einzelnen Nummern desselben einer
näheren Besprechung noch vorbehaltend wollen wir für
heute nur kurz bemerken daß namentlich die Parterre
Akrobaten Allison so Hervorragendes wir gerade in
diesem Fache schon geiehen haben ganz Vorzügliches
leisten Auch der Kopf Equilibrist Mr Jules Thaler
ist besonders was seine verschiedenartigen Verrichtungen
während des Kopfstehens anbelangt als einzig in seiner
Art zu bezeichnen und eine ganz reizende und eigenartige
Leistung bieten die Tanziechlermmn Schwestern Jetta
und Minna Wuger Auch die lebenden Marmor
gcnppen der Gesellschaft Sillona alias Allison sind
lobend zu erwähnen während die phänomenalen Wasser
künstier Alk er sowie der Gesangshumorist Ludwig
Türk und namentlich die fesche stimmbegabte Kostüm
Soubrette Fräul in Emmy Bender die neuerdings
auch als chneiviger Husarenlieutenant auftritt noch vom
vorigen Spielplan her in bester Erinnerung stehen

PrcwiW nd Reich
Magdeburg 13 Juni Magdeburger Pserdelotterie Trotz

der wiederhatten Aufforderung sind noch immer 83 Gewinne
der Magdeburger Pserdelotterie nicht abgeholt worden Unter
den Gewinnen befindet sich ein werthvoller Sattel eine Wasch
maschine Wäschemangeln Wringmaschinen Reiiekoffcr Hand
laschen Jagdtaschen Decken Schirme Spazierstöcke u w
Drei Monate nach der Ziehung also mit dem 20 August ver
fallen die Gewinne

Burg 17 Juni Bei der in der gestrigen Stadtverordneten
versammlung vor enommenen Wahl eines besoldeten Stadt
raths wurde mit 27 von 23 Stimmen der zweite Bürgermeister
Zle ler aus Rathenow gewählt

Osterburg 16 Juni Vergangene Nacht sind in hiesiger
Fewmmk strichweise die Kartoffeln erfroren In den Gärten
haben besonders Bohnen und Gurken gelitten Die Halmfrüchte
scheinen vom Froste nicht berührt worden zu sein

Salzwedel 17 Juni Wiederum wurde gestern in unserer
alteyrwürdigen Stadt ein schönes erhebendes Fest gefeiert das
des Gustav Adolf Vereins Dasselbe begann Nachm 2 Uhr
mit einem Gottesdienste in der freundlichen Katharinenkirche
wo Herr Superintendent U tk Rönnecke aus Gommern die
Festpredigt hielt der eine ziemlich zahlreiche Versammlung
andächtig lauschte Waren doch auch gewiß wenige so geeignet
aus dem reichen Sckatz ihrer Erfahrungen in der Diaspora
die interessantesten Mittheilungen zu machen wie der bei
solchem Redner welcher vordem jahrelang in Florenz und Rom
als Gesandschastsprediger gewirkt hatte und nun am besten
darüber berichten konnte me nöthig die Hülse des Gustav
Adols Vereins für die unter Andersgläubigen lebenden Evange
lischen ist Daher wurde in der Predigt der Ptalm 23 1 zu
Grunde lag das Nähere ausgeführt und durch Beispiele er
läutert wie dieser nun schon seit Jahren segensreich wirkende
Verein dem barmherzigen Samariter zu vergleichen sei der
aus dem festen Grunde stehend von dem der Psalmist sagt
Der Herr ist mein Hirt schon bereits Großes in dessen

Kraft und von dessen Liebe getrieben gewirkt hat Aber fort
und iort gilt es auf der Hut zu sein und weiter zu streben
wenn nicht alles wieder verloren gehen soll Darum wurden
auch die Versammelten aufgefordert nicht müde zu werden
mitzuwirken mit dem Versin ihm immer offene Herzen und
Hände entgegenzubringen und es zeigte die Collecte daß die
liebevollen Gaben der helfenden Liebe für die Glaubensgenossen
in reichem Maaße geflossen waren Nach der kirchlichen Feier
begann die Nachfeier im Kaisergarten um 5 Uhr mit einer
Auiprache des Herrn Pastor Nah aus Dambeck in der er die
Geschichte und Arbeit des Vereins besonders an der Gemeinde
Andreasberg beleuchtete Alsdann berichtete Herr I io Rönnecke
über das Werden und Leben der evangelischen Gemeinde in
Rom Da die späte Abendstände es war mittlerweile 7 Uhr
geworden den Aufenthalt im Freien bedenklich werden ließ
muhte der dritte Bericht ausfallen da noch eine Generalver
sammlung stattfinden s llte Deswegen wurde mit Gesang der
letzten beiden Verse des Liedes Ach bleib mit deiner Gnade
geschlossen Die Feier hat in seinem ganzen Verlauf gewiß
jeden Anwesenden befriedigt da die Worte sowohl der Predigt
als auch der Ansprachen herzerhebende und herzerquickende
waren Der Ertrag der Kollekten beträgt nach Abzug der
Unkosten 56,31 Mark so daß der Verein wieder in der Lage
ist an den Hauptverein 160 Mark und an eine bedürftige
Gemeinde wahrscheinlich die in Tos Peiskretscham 3V Mark
zu sende

Nordhause 16 Juni In dem benachbarten südharzischen
Badestävlchen Sachsa diente bei dem Obertelegraphenassistenten
a D Engel die 17jährige Johanne Schindewolf aus Stöckey
als Dienstmädchen Eines Tages wurde sie vom Sohne deS

Hauses bei Verübung eines Diebstahls ertappt und in Folge
dessen von der Dienstherrschast zur Rede gestellt und zur
Besserung ermahnt Dafür wollte sich das Mädchen rächen
Sie erinnerte sich daß die Hausfrau ihr warnend gesagt i
einem Fläschchen sei Gift Salzsäure enthalten und beschloß
ihre Herrschaft ein bischen krank zu machen Sie goß des

halb von dem Inhalte des Flälchchens etwas in die Wasser
karaffe welche sie frischgesüllt Abends in das Schlafzimmer
der Dienstherrschaft zu stellen hatte Herr Engel trank auch
Nachts davon aber nicht viel verhinderte auch leine Fra
davon zu trinken weil er den auffallend säuerlichen Geschmack
sofort verspürt hatte Der Sachverständige bezeichnete die
Mischung als gesundheitsschädlich Wegen dieses Vergiitungs
verwches und wegen des verübten Diebstahls verurtheilte die
hiesige Strafkammer die jugendliche Giftmischerin zu 4 Monaten
und 1 Woche Gefängniß die eine Woche wurde ihr auf die
Untersuchungshaft angerechnet Auf dem beim Nachbardorfe
Niedersachswerfen belegenen Werke wurde gestern Mittag ein
Arbeiter aus Salza vom Treibriemen erfaßt Er gerieth in
das Getriebe wobei ihm ein Arm und ein Bein abgerissen
wurden außerdem erlitt er schwere Verletzungen am Kosfe so
daß es höchst fraglich ist ob er am Leben erhalten werden kann

Gotha 17 Juni Nach einer Berechnung die über die
schweren Gewitter in den Tagen vom 10 bis 13 d M aus
gestellt worden ist beträgt die Zahl der gemeldeten Blitzschläge
aus Gebäude 42 davon l4 also 33 /g Procent zündende W
nicht zündende Siebenmal schlug der Blitz in Wohnhäuser je
zweimal in Scheunen und Mühlen je einmal in einen Stroh
diemen Holzstall Heulager Die nicht zündenden Blitze träfe
19 Wohngebäude je 2 Scheunen Ställe und Schornsteine je
eine Kirche oder Rathhaus Ferner wurden in einer Schaf
herde 13 Schafe getödtet Insgesammt wurden l3 Personen
urch den Blitz erschlagen 16 Männer und 3 Frauen
Zwickau 17 Juni Dem Vernehmen nach triffi Se Maj

König Albert am 4 Juli Nachmittags von Adorf bez Mark
neukirchen kommend zum mehrtägigen Besuche hiesiger Stadt
hier ein

GesMiWssA
Dresden 17 Juni Zur Huldigung des Fürsten

Bismarck In der heutigen Sitzung der Stadtverordnete
kam wie der Dresd Anz berichtet ein Schreiben des Rathes
an das Kollegium zur Verlesung in welchem der Rath seiner
Freude Ausdruck giebt bei Gelegenheit des Aufenthaltes des
Fürsten Bismarck am 13 und 19 d M die längst erwünschte
Möglichkeit zu finden den dochverehrten Ehrenbürger der Stadt
Dresden zu begrüßen Der Rath hat beschlossen zur Be
grüßung eine Abordnung zu entsenden bestehend aus dem Ober
bürgermeister Dr Stübcl als Führer dem Bürgermeister
Bö und drei Stadträthen und ersucht das Kollegium
lemeriüls echs Herren abzuordnen Stadtverordneter Hartwig
beantragt es möze sich das gelammte Kollegium der Stadt
verordneten und der gesammte Rath an der Begrüßung be
theiligen Oberbürgermeister Dr Stübel spricht seine Freude
darüber aus daß endlich der Stadt Gelegenheit geboten sei
hren Ehrenbürger zu begrüßen Dem Wunsche nach Bethei
ligung aller Stadtverordneten ständen jedoch Bedenken gegen
über bisher seien öffentliche Ehrenerweisungen Seiten der
Stadt in dieser Ausdehnung nur dem Könige und dem Kaiser
gegenüber erwiesen worden Es sei um so weniger Grund
die Rücksichten gegen die übliche Form außer Acht zu lassen
als sich alle in der Verehrung des Fürsten Bismarck mit Sr
Majestät dem König eins wüßten Außerdem spräche gegen
den Wunich der Stadtverordneten die Enge des Raumes in
welchem die Begrüßung stattfinden muß Nach längerer Debatte
wurde der Antrag mit 37 gegen 2S Stimmen angenommen
daß das Kollegium sich iu xlsno betheiligen soll D r Rath
Wird zu die em Beschluß Stellung nehmen Die Spitze des
aus zehn großen Abtheilungen besteheinen Fockelzuges sn dem
sich beinahe sämmtliche Vereine Dresdens die höheren Schulen
und Kunstinstitute die Köni l Akademie der Künste die Stu
direnden der technischen Hochschule die Studirenden der thier
ärztlichen Hochschule u A betheiligen bildet der Rath und die
Stadtverordneten denen der Jultus Oito Bund der Lehrer
Gesangverein und der Elbgan Sängerbund im Ganzen etwa
1350 Sänger folgen Die Massengesänge beginnen mit Adams

Wie könnt ich Dein vergessen
Troppau 17 Juni Im Gasthause Zum rothen Kreuz

wurde heute früh der Grundbesitzer Anton Uelkel aus Seiten
dorf vom Ersatzreservisten Franz Krau e ermordet Letzterer
wurde im Besitz der Börse des Ermordeten betroffen und in
der Kaserne verhaftet

Der Temesvarer Lottoprozeh hat nun endlich auch
nach seiner zivilrechtlichen Seite hin ein End genommen
Bekanntlich hatte der Lottokönig Melchior Farkas etwa die
Hälfte seines großen Gewinnes 200,000 Gulden im Juli 133S
bei der Budapester Ungarischen Kommerzialbank depontrt Als
der Strafprozeß gegen Fzrkas anhängig gemacht wurde hat
die österreichische Finanz erwaltung diesen Beirag mit Beschlag
belegt Trotzdem Farkas längst rechtskräftig verurtheilt worden
ist wurde doch erst am Sonnabend Abend die erwähnte Summe
an den Gerichtsexekutor ausgekotzt Diese Suinme macht nun
unter Zurechnung der Zinsen 220,000 Gulden aus

Der berühmte indische Elephantenjäger und Direktor
der Elephanten Khevdas in Daeca Sanderson ist gestorben
als er gerade einen vierzigmonatigen Urlaub antreten und nach
England abreisen wollte Obgleich Sanderson nur 40 Jahre
alt geworden ist soll er dennoch mehr dalsbr chenoe Jagd
abenteuer in den indischen Dickichten erlebt haben als irgend
ein Nnglo Jndier der letzten Generation Sanderwn hatte noch
nicht das Jünglingsalter erreicht als er seine gefährliche Lauf
bahn begann Den größten Theil des Jahres wohnte er mitten
im Dickicht wo Meilen weit keine menschliche Wohnstätte zu
finden war Ein einziger Europäer theilte alle seine Ent
behrungen mit ihm Sanderion aber war ein bedürfnißloser
Mensch Gab ihm eine kleine Hütte etwas Schutz vor der
Witterung so brauchte er ur noch etwas PflanzennahrnnA
und eine gute verläßliche Flinte u id er sehnte sich nach nichts
mehr Als der verstorbene Herzog von Cl rence auf seiner
Reise nach Indien sich auf der Elephantenjagd nur eine halbe
Meile weit von Ssndersons Hütte befand wurde dieser ein
geladen in das Lager des Prinzen zu kommen Er lehnte es
aber ab sich der ungewohnten Umgebung anzupassen Hatte
er doch keinen Sinn für Luxus und gab sich zufrieden mit
seiner einfachen Lagerdecke nnd den Früchten welche ihm der
indische Wald lieferte

Ueber die entsetzliche Explosion welche sich wie
bereits kurz telegraphisch aus San Franzisko gemeldet am
13 d M in den Bomben Aufbewahrungsort des Ma
rinearsenals auf Mare Island ereignete liegen jetzt weitere
Kabelmeldungen vor Darnach war die Erschütterung so groß
daß die an der Küste gelegene Stadt Valligo wie bei einem
Erdbeben schwankte Sobald sich der Rauch verzogen hatte
stellte sich heraus daß die Explosion eine ganze Anzahl Men
schenleben gekostet hatte Etwa 200 Uards von der Unglücks
stätte fanden sich die verbrannten Körper zweier Jungmatrosen
während einzelne Körpertheile von anderen Opfern nach alle
Richtungen hin zerstreut waren Es ergab sich daß zwölf
Mann aus der Stelle ihren Tod gefunden hatten drei andere
wurden in sterbendem Zustande in das Holpital gebracht
Wie die Explosion entstand ist nicht bekannt 15 Matrosen
von dem Ver Staaten Kreuzer Boston waren dabei Muni
tion für das Schiff zu holen als sich das Unglück zutrug



Wahrscheinlich ließ ein Matrose eine Bombe unvorsichtig fallen
und rief dadurch die Explosion hervor Der die Aufsicht füh
rende Gcschützmeister Htttinger wurde durch das Dach des
Bombenhaules geschleudert auf dessen Spitze man später die
Leiche entdeckte

Handel und Verkehr
Bericht des Börke M AMs q S

Holle a S den 18 Juni M2
Frei mit Ausschluß der Maklergebühr per jvvv Mo netto

Weizen ruhig 192 196 M feinster märkischer über Notiz
Rauhweizen 190 195 M Roggen ruhig 192 198 M
Gerste Brau ohne Handel 16b 180 M nominell Futter

140 153 M Hafer fest 146 151 Mk Mais amerik
Mlxed 130 133 M Lonaumais 138 150 M Erbsen Vikt
190 21 M Kümmel 40 42 M Stärke HallPrima Weizen 42 00 43 00 Mk Maisstärke für 100 KZ
netto einschl Faß 39,50 bis 40,50 M knappe Vorräthe

per 100 k Netto
Linsen ohne Handel 25 40 M Bohnen 17 19 M

Mohn blau 5S 57 MFutterartikel kest Futtermehl 15,00 17 00 Mk Roggen

kleie 11 25 12,25 Z0,S0 II Vo Mketz KMxMeie 10 75 11,00 M Malzkeime belle 12 13
dunkle 11 12 M irr Oelkucheu 13 0 bis 14 00 Mk

Malz 28 50 30 00 Rüböl 53 00 M Petroleum
L2 00 M Solaröl 0 8 do 15 50 Mk gefordertSviritns per Liter fest 56 90 Mk KNtvstel
spirituS mit 37 40 Mi1 Mehlbörsenverein zu Halle a S den 16 Juni
ZL92 Für 100 Kilogramm netto Kaiser Auszug 31,00 bis 31 50
Mk Weizenmehl 00 28 00 bis 28,50 Mark Weizenmehl 0
26 50 bis 27,00 Mk Roggenmehl 0 28 50 bis Mk
Roggenmchl 0 1 27 50 bis Mk Futtermehl 15 00 bis

Mk Roggenklete 11,50 bis Mk Weizenkleie f
11, 0 bis M Weuen chaale 10 50 bis Mk
Haidemehl 34 00 bis Mk

Stmrsesmnt HsLe a A MtidMW vm 17 Juni
Ausgebote Der Schmied Paul Moritz Herrenstr 22 und

Minna Kohleniaim Uuierplan 1s Der Lehrer Albert
Kummer Schwetschkestr 8 und Alma Koke Diemstz Der
Lehrer Gustav Thiele KaUstr 19 und Elisabeth Rocke Friesen
slraße L

Eheschließung Der Bahnarb Franz Schaaf und Emilie
Kahmann Gerbergasse 6

Geboren Dem Handarb Franz Böhme 1 S Willy Vaul
on der izil Kirche Dem Handurb Johann Brix 1 S Lui
Thorstr 20 Dem Tischler Älwin Henze 1 T Alice Katha
Me Thomasiusstr 5 Dem Schmi d August Grammel 1
T Marie Anna Streiberstr 21 Dem Gelbgirßer Frbdrich
Neuinami 1 T Martha Hedwig Elsbelh Schillerstr 2 o

grDem Tischler Friedrich Thomas 1 S Friedrich Alfred
Wallstr 25 1 unedel S 1 unehel T

Gestorben Des Bahnarb Karl Löwenberg S Paul Karl
1 I Diemch Der Kaufmann Friedrich Gotthold Raspe
30 I Kuhgasse 7s Die Wittwe Auguste Wilhelmine
Schleich 60 I Parkstr 16 Des Hilfstelegraphisten Friedrich
Wilhelm Lausch T Anna 3 M Thurmltr 1 Des Obst
Pächters Luis Böhme Ehefrau 48 I Klinik Der Klempner
meister Georg Ernst Franz Stümpfel 59 I gr Ulrichstr 15

Des Ingenieurs Luis Reuter T Gertrud 2 I Magde
burgers 46 Des Handarb Friedrich Karl Böbme S
Alfred 1 I, Thorstr 19 Des Handarb Friedrich Wilhelm
Huste T Margarethe 6 M Saalberg 16 1 unehel T

Letzte Telegramme
Kiel 17 Juni Heute Mittag traf ein Extrazug mit

1000 Mitgliedern des siebenten deutschen Brauertages
von Hamburg hier ein Director Drews an der Spitze
des Komitees der Kieler Brauerschakt empfing die Gäste
Später wurde in geschmückten Dampfern eine Fahrt nach
Friedrichsort und der Holtenauer Schleuse unternommen
Ein Theil der Festgenossen fuhr Abends nach Kopen
hagen um einer Einladung des Brauereibesitzers Jacob
sen in Nycolsburg zu folgen

Mainz 17 Juni In Folge des Stitgens des Ober
rheins ist der telegraphische Wasserstandsnachrichtendienst

wieder aufgenommen
Stralsnnd 17 Juni Bei der gestrigen Besichtigung

des Ulanenregiments in Demmin stürzte der zur Reit
schule in Hannover ksmmandirte Lieutenant von Velt
heim und brach ein Betn

Dortmund 17 Juni Die hier versammelt gewesenen
höheren Mmisterial Beamten kamen bei ihren Berathun
gen zu dem Resultat daß die Weiterführung des Dsrt
mund Em Kanals bis zum Rhein am zweckmäßigsten
erreichbar ei durch Schlffbarmachung der Lippe von der
Kreuzung mit dem Kanal bis nach Wesel

Bern 17 Juni Der Pariser Matin hat verlangt die
Schweiz solle vervflichtetlwerden die Neutralität von Französisch
Savoyen im Kriegsfall ausrecht zu erhalten Die Schweiz ist
nach der Auffassung der Bundesregierung im Kriegsfall nicht

verpsl chtek Savoyen zu besetzen So erklärte der Bundesrath
nach dem deutsch französischen Kriege in einer Note an die
Mächte vom 18 Juli 1871 die Schweiz werde von dem Be
setzungsrecht Gebrauch machen sofern ihr solches zur Sicherung
der schweizerischen Neutralität und zur Integrität des schweize

rischen Gebietes erforderlich erscheinen sollte Frankreich
seinerseits hat durch die Note vom 14 Dezember 1883 worin
es auf die Befestigung des Movt Vuache bei Genf verzichtete
ausdrücklich erklärt der französische Generalstab lasse sich an
gelegen sein in seinen Mobilisationsstudien das neutralisirte
Gebiet Savoyen vollständig zu respektiren

Paris 17 Juni Wie üie Abendblätter melden wurde
gestern und heute den hiesigen Vertretern der auswärtigen
Mächte die Blokade von Dahomey notifizirt Der
frühere italienische Ministerpräsident Marquis di Rudtnt
wird morgen hier erwartet

Paris 17 Junt Die Budgetkommisston hat den Ge
sktzesvorjchlag nach welchem die tunesi che Schuld von
einer 3 in eine 3 prozentige umgewandelt werden soll
vngenommen Die Regierung darüber befragt ob der
Staatsschatz n cht ganz diese Operation übernehmen sollte
hat erklärt daß es besser wäre dem B y von Tunis die
Sorge zu überlassen sich an ein Privatgeschäft zu wen
den welches den Erfolg der Overation gacantiren würde

Belfast 11 Junt Die Abgesandten der Provinz
Ulster hielten heute hier eine Versammlung ab welche von
11,400 Teilnehmern besucht war Der Herzog von
Abercorn welcher zum Vorsitzenden ernannt wurde be
kämpfte in längerer Rede lebhaft Homerule der Glad
stoneaner Homerule bedeute die Trennung Irlands von
dem vereinigten Königreiche Ulster würde dasselbe niemals
annehmen Die Rede wurde mit lebhaftem Beifall auf
genommen Eine hierauf von der Versammlung ange
nommene Resolution betont die Loyalität der Umonistm
von Ulster gegenüber der Krone und den Ent ch uß der
selben an dem gegenwärtigen Regierungs ystem festzu
halten sie wollten nichts m t einem irischen Parlament
zu schaffen haben da sicher von Männern beherrscht sein
würde welche für die Verbrechen und Vergehen der Land
Liga für deren Feldzugsplan und das Boycott System
die Verantwortung trügen In diesem Entschlüsse ieien
alle Männer Ulsters ohne Unterschied des Glaubens und
der Partei einig
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